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Shampoo, Pflege, Styling – hochwer-
tige Markenartikel für die Schön-
heit des Haares bietet der basic hair-
shop in Rülzheim an. Seit vergange-
nem November betreiben Joachim
Weber sowie die Brüder Michael
und Stefan Jung den Lagerverkauf
friseurexklusiver Produkte in einem
eigenen Shop. Friseure und Endver-
braucher können hier qualitativ an-
spruchsvolle Ware von renommier-
ten Anbietern wie Wella, Loreal,
Goldwell, Tigi oder Schwarzkopf er-
werben – und das zu preiswerten
Konditionen.

Das breit gefächerte Sortiment
umfasst auch friseurspezifische
Elektroartikel wie Profiföhne, Glätt-
eisen, Lockenstäbe, beispielsweise
von Babyliss oder Revlon. Selbst
Haarschneidemaschinen (Panaso-
nic) bereichern die umfassende Wa-
renpalette.

„Insbesondere Endkundinnen
können bei uns eine schnelle und
problemlose Auswahl in einem mo-
dernen Shop treffen“, betont Ge-
schäftsführer Joachim Weber. Für

die kompetente Beratung sorgt ein
gut ausgebildetes Team. Ständig
wechselnde Angebote machen den
Besuch im basic hairshop für Kun-
dinnen und Kunden zusätzlich inte-
ressant. Wer bequem von zu Hause
aus shoppen möchte, kann seine
Einkäufe auch online unter
www.basic-hairshop.de tätigen.

Eine gute Gelegenheit, den basic
hairshop in der Mozartstraße ken-
nen zu lernen, bietet der verkaufsof-
fene Sonntag am kommenden Wo-
chenende. Zwischen 13 und 18 Uhr
kommen die Besucher in den Ge-
nuss der gesamten Warenvielfalt –
und auf einen 20-prozentigen Ra-
batt der Produkte. Lediglich Elektro-
und bereits reduzierte Artikel sind
davon ausgenommen. (pr/ptz)

info:

basic hairshop – Lagerverkauf, Mozart-

straße 16 a, 76761 Rülzheim

Telefon: 07272/972040

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
9 bis 17 Uhr.

Internet: www.basic-hairshop.de

„Liselotte“ - das Magazin für die
ganze Pfalz erscheint am 25.
März.  Foto: ps

Vor genau 60 Jahren startete die Er-
folgsgeschichte in Rheinzabern: Als
Transportunternehmen wurde der
Grundstein des Unternehmens
Hugo Friedebach GmbH gelegt.
Ende der 80er Jahre wurde das Leis-
tungsspektrum erweitert mit Rin-
den- und Humusprodukten, kurz
darauf kamen Natursteine, Teichbe-
cken und -technik, Rollrasen und
dekorative Bronzefiguren dazu. So
ist das Rheinzaberner Unterneh-
men, beheimatet in der Neupotzer
Straße 19-21, überregional bekannt.

60 Jahre Firmengeschichte
waren aber nur durch steten Wan-
del möglich. Nach dem Motto:
„Wer nicht mit der Zeit geht, geht
mit der Zeit“ wurden Sortiment und
Service ständig ausgebaut. Solide
und seriöse Beratung gehören hier
für jeden Hausbauer und Gartenbe-
sitzer ebenso dazu wie das Gesamt-
angebot, das auch bei Gartenbau-
und Landschaftsbau-Betrieben er-
wartet wird. „Wir sind Zulieferer für
Gärtner und Privatleute“, erfährt
man vor Ort. Beratung „von Grund
auf“ ist eben eine Spezialität des
Traditionsunternehmens.

Aktuell wird Friedebach von ei-
nem starken Team geführt: Ge-
schäftsführer sind Alfred Kopf, Inge
Krych und Bärbel Weber. Verstärkt
wird man von Carsten Böhm, Hen-
ning Rieke und Ewald Steffes. Be-
sonders glücklich ist man aber
auch, dass inzwischen die dritte Ge

neration im Betrieb ist und damit
auch die Nachfolge schon jetzt fest-
steht – auch wenn das noch einige
Jahre Zeit hat, wie Alfred Kopf mit
einem Schmunzeln sagt.

Ein großer Einschnitt in der Fir-
mengeschichte war 2003 der Ab-
schied von der Transportsparte, das
Speditionsgeschäft war durch inter-
nationale Konkurrenz nicht mehr
tragfähig. Ausgeliefert wird aber
noch mit dem eigenen Fuhrpark.
Und das Sortiment bei Friedebach
ist seither auch gewachsen. Seit ver-
gangenem Jahr hat man die ehema-
lige Fahrzeughalle komplett umge-
staltet und auf über 400 Quadrat

metern viel Platz geschaffen für Na-
turstein-Fliesen für Innen, Pflege-
produkte und Dekoratives.

Auf dem Dach sitzt zudem eine
60-Kilowatt-Solaranlage, die bis zu
100 Haushalte versorgen kann.
„Wir sind ein moderner Betrieb, da
hat sich das förmlich angeboten“,
unterstreicht Alfred Kopf beim
Stichwort Solaranlage.

Für alles, was sich bei Haus- und
Gartenbauern draußen abspielt,
gibt es inzwischen drei Außenlager
mit insgesamt 7.500 Quadratme-
tern. Vom Rindenmulch über ver-
schiedene Erden, Kies und Split bis
zu Natursteinen, Quellsteinen und
Bruchsteinen findet sich hier alles –
auch als Sackware. Nicht zu verges-
sen Pflastersteine, Terassenbeläge,
Rollrasen und Trockenmauern.

Folgerichtig ist in diesem Außen-
bereich auch das Teich-Sortiment zu
finden: Friedebach ist Oase-Premi-
umhändler. Als neuesten Clou gibt
es auch Schwimmteiche in Rheinza-
bern. Ebenfalls neu ist das Angebot
an Gartenholz: Tropenholz aus zer-
tifiziertem Anbau für Terrasse und
Freisitz.

Eine weitere Besonderheit von
Friedebach: Diamantbohrungen
auch von Quellsteinen direkt im Be-
trieb sowie termingerechte Liefe-

rung durch den eigenen Fuhrpark.

Jubiläumsfest am
kommenden Wochenende

So hat Friedebach in diesem Jahr
nicht nur eine würdigen Anlass zu
Feiern mit dem 60-jährigen Beste-
hen des Unternehmens, sondern
auch allerhand zu zeigen. Am Sams-
tag, 21. März, ist ab 15 Uhr „ver-
kaufsoffener Samstag“ mit einem
bunten Rahmenprogramm für
Klein und Groß. Am Sonntag, 22.
März, ist von 10 bis 13 Uhr freie
Umschau auf dem Hof und von 13
bis 18 Uhr verkaufsoffener Sonntag,
wiederum mit buntem Rahmenpro-
gramm. An beiden Tagen gibt es
auch Essen und Trinken zur Stär-
kung.

Abgerundet wird dies durch eine
Verlosung: Neben jeweils einem
300-, 200- und 100-Euro Warenein-
kaufsgutschein gibt es zahlreiche
Sonderpreise zu gewinnen. (red)

info:

Friedebach – Natur zum Gestalten, Neu-

potzer Straße 19 - 21, 76764 Rheinza-

bern, Telefon 0 72 72 10 01

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von

8 bis 17 Uhr (ab April bis 18 Uhr) sowie

Samstag von 8 bis 12 Uhr.

Internet: www.friedebach.de

Freundlich und kompetent: das basic hairshop-Team in Rülzheim.
 Foto: ptz

Das Friedebach-Team stellt den Besuchern am kommenden Wochen-
ende das Unternehmen mit all seinen Angeboten vor.  Fotos (3): ps

Am 25. März erscheint die neueste
Ausgabe der „Liselotte“, die kosten-
los in jeden pfälzischen Haushalt
kommt. „Das Magazin für die ganze
Pfalz“ – so der Untertitel – stellt
diesmal unter dem Motto „Für gro-
ße Entdecker“ das Pfalzmuseum für
Naturkunde mit seinem neuen Foy-
erbereich sowie die neu gestaltete
Dauerausstellung auf dem Hamba-
cher Schloss vor. Darüber hinaus
liefert „Liselotte“ interessante Bei-
träge über zahlreiche wichtige Insti-
tutionen in der Pfalz, die mit dazu
beitragen, dass die Region eine be-
sondere Lebens- und Freizeitqualität
bietet. So unterschiedlich sie sind,
weisen doch alle Einrichtungen aus
den Bereichen Kultur, Bildung, Ge-
sundheit, Natur und Verbraucher-
schutz sowie Energie eine Gemein-
samkeit auf: Sie formieren sich
mehr oder weniger unter dem Dach
des Bezirksverbands Pfalz. Er ist eine
Spezialität in Rheinland-Pfalz und
wird von einem eigenen Parlament,
dem Bezirkstag Pfalz, geführt, das
die in der Region wohnenden Bürge-
rinnen und Bürgern am 7. Juni
wählen. Das 12-seitige Magazin er-
scheint zweimal im Jahr (März und
September) und wird vom Bezirks-
verband Pfalz herausgegeben; weite-
re Informationen unter www.bv-
pfalz.de.(ps)

Am 22.März lädt der Secondhand-
shop H2, Am Bauernwald, Rheinza-
bern, von 13 bis 18 Uhr zum ver-
kaufsoffenen Sonntag ein.

Bei einem gemütlichen Bummel
durch das Geschäft finden Interes-
sierte gebrauchte und neue Möbel,
jahreszeitliche Dekoration, Bilder,
Schmuck, Porzellan, Kristall, Spiel-
zeug und vieles mehr. Alles ist in ei-
nem sehr guten Zustand.

Wer möchte hat die Möglichkeit,
Möbel oder Sonstiges, was er nicht
mehr benötigt aber noch gut ist, bei
H2 auf Kommissionsbasis zu ver-
kaufen. (ps)

Öffnungzeiten:

Mo-Fr: 14 - 19 Uhr, Sa: 10 - 14 Uhr

Markante Steinbrunnen für den
heimischen Garten.

Die moderne Schaltzentrale der Firma Friedebach.

Weit über 300 Besucher konnte
Sparkassendirektor Peter Dudenhöf-
fer am 4. März im vollbesetzten
Jockgrimer Ziegeleimuseum begrü-
ßen. Anlass: Die Sparkasse Germers-
heim – Kandel hatte zum Erbrecht-
stag eingeladen.

Bekanntlich wurde aufgrund ei-
ner Entscheidung des Bundesverfas-
sungsgerichts das geltende Erb-
schaft- und Schenkungsteuerrecht
reformiert. Berichte in den Medien
haben zu einer enormen Verunsi-
cherung der Öffentlichkeit geführt
und viele Fragen aufgeworfen.
„Welche Belastungen kommen auf

meine Erben einmal zu? Muss mein
Ehepartner nach meinem Tod wo-
möglich das Haus oder die Woh-
nung verkaufen? Fallen vermeidba-
re Steuerabzüge an oder kommt es
gar zu einer Vermögensübertra-
gung, die nicht in meinem Sinne
ist?“

Zur Beantwortung dieser und an-
derer Fragen hatte die Sparkasse Re-
ferenten mit höchster Sachkompe-
tenz eingeladen. Klaus-Peter Sei-
berth, Präsident der Notarkammer
der Pfalz, beleuchtete als erstes den
rechtlichen Teil, Ulrich Thiemann,
Vizepräsident der Steuerberaterkam-

mer Rheinland-Pfalz, übernahm die
steuerliche Seite. Beide zeigten Ge-
staltungsmöglichkeiten auf und ver-
deutlichten, dass oft Handlungsbe-
darf besteht.

Denn nur wer selbst aktiv wird
und sein Vermögen gezielt weiter-
gibt, verhindert Erbstreitigkeiten,
bewahrt und sichert das Vermögen
und spart unter Umständen eine
Menge Steuern.

Steuerberater und
Anwalt konsultieren

Um beim Erben und Vererben letzt-
endlich auf der sicheren Seite zu

sein, lohnt es sich bestimmt einen
Notar oder Steuerberater zu konsul-
tieren, denn ein rechtlich und steu-
erlich einwandfrei geregelter Nach-
lass kommt meist viel günstiger als
das anfallende Honorar.

Vor, zwischen und nach den Vor-
trägen sorgte die „Palatina Washbo-
ard-Jassband“ für fetzige musikali-
sche Unterhaltung. Bei einem Glas
Wein und einer Brezel bestand aus-
reichend Gelegenheit mit den Refe-
renten selbst und den zahlreich an-
wesenden Notaren und Steuerbera-
tern Kontakt aufzunehmen und of-
fene Fragen zu klären. (ps)

Eine unabhängige und kompetente
Beratung rund um die gesetzliche
Rente ist in vielen Lebenslagen be-
sonders wichtig. Die Deutsche Ren-
tenversicherung Rheinland-Pfalz
bietet mit ihrem dichten Beratungs-
netz in ganz Rheinland-Pfalz viele
Anlaufstellen für Interessierte, die
Informationen rund um die The-
men Rehabilitation, Rente und Al-
tersvorsorge benötigen. In der jetzt
neu erschienenen Broschüre „Aus-
kunft und Beratung“ – Wer sind
meine Ansprechpartner?, sind alle
Beratungsstellen und Kontaktdaten
kompakt zusammengefasst. Die
Broschüre informiert beispielswei-
se, wo sich die nächste Auskunfts-
und Beratungsstelle befindet, wann
die Berater der Rentenversicherung
zum nächsten Sprechtag in der
Stadt- oder Gemeindeverwaltung
sind oder welcher Versichertenältes-
te in der Nähe wohnt. Wer Fragen
zur Rehabilitation hat, findet die
Ansprechpartner in den Reha-Ser-
vicestellen und der Reha-Fachbera-
tung.

Die Fachleute der Deutschen

Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz beraten übrigens nicht nur zu
Rehabilitation und Rente. Auch in
Fragen der betrieblichen oder priva-
ten Altersvorsorge und den staatli-
chen Fördermöglichkeiten geben sie
neutrale Hilfestellung. Bei welchem
Träger der Deutschen Rentenversi-
cherung der Ratsuchende versichert
ist, spielt für die Beratung keine Rol-
le.

Die Broschüre ist kostenlos und
kann angefordert werden: Deutsche
Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz Referat der Geschäftsleitung
und für Öffentlichkeitsarbeit
67340 Speyer, Telefon 06232
172034, E-Mail: presse@drv-rlp.de.
Die Deutsche Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz mit Hauptsitz in
Speyer betreut 1,3 Millionen Versi-
cherte, 73.000 Arbeitgeber und
zahlt 660.000 Renten. Mit ihrem
Beratungsnetz ist sie in allen Fragen
der Altersvorsorge und Rehabilitati-
on der regionale Ansprechpartner
in Rheinland-Pfalz, als Verbindungs-
stelle zu Frankreich und Luxemburg
auch bundesweit. (ps)

Gemütlicher
Bummel
AM SONNTAG: H2 geöffnet

Informationen zur Rente
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG: Neue Broschüre

„Liselotte“
erscheint wieder
MAGAZIN: Für die Pfalz Starker Partner in Haus und Garten

RHEINZABERN: Friedebach feiert 60. Geburtstag mit verkaufsoffenem Samstag und Sonntag

Anspruchsvolle Haarpflege
RÜLZHEIM: Exklusives Sortiment im basic hairshop
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ANZEIGE

ANZEIGE ANZEIGE

ANZEIGE


